
Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen
Gemeinde Raitenbuch

Baudenkmäler

D-5-77-163-19 Altes Schloß. Burgruine Bechthal, Burg des 12./13. Jh.; Bergfried, weiterer schmaler
Turmrest sowie Mauerreste auf der Südseite erhalten.
nachqualifiziert

D-5-77-163-43 Anlauterweg 1. Wegkreuz, Bildstock, Kalksteinkreuz mit figürlichen Darstellungen,
Sockel mit Gebetsinschrift, frühes 20. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-163-22 Bechthaler Straße 4. Bauernhaus, kleiner eingeschossiger Satteldachbau in Jura-
Bauweise, mit Fachwerkkniestock und Legschieferdach, 18./frühes 19. Jh.; Scheune,
Satteldachbau in Jurabauweise, mit Fachwerkkniestock, wohl 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-163-23 Bechthaler Straße 9. Eingelassene Gußeisenplatte, Wappenrelief, bez. 1837.
nachqualifiziert

D-5-77-163-3 Brandelweg 2. Scheune, Satteldachbau, Fachwerk, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-163-44 Bühl. Steinkreuz, bez. 1868; im Wald an Forststraße Nähe Limes.

nachqualifiziert

D-5-77-163-18 Burgstraße 11. Kath. Filialkirche St. Margaretha, Chormturmkirche, Langhaus mit
Satteldach, massiver Rechteckturm mit Pyramidendach, 2. Hälfte 12. Jh., Dach des
Langhauses dendro.dat. 1486/87, Umbau des Langhauses und Neugestaltung des
Turmobergeschosses verm. von Jakob Engel, Ende 17. Jh.; mit Ausstattung;
Kirchhofmauer, wesentliche Teile wohl noch mittelalterlich.
nachqualifiziert

D-5-77-163-16 Gersdorfer Straße. Wegkreuz, Kunststeinkreuz, bez. 1855; an der Abzweigung nach
Gersdorf.
nachqualifiziert

D-5-77-163-27 Gütlerfeld. Wegkreuz, Steinkreuz mit Corpus und trauernder Maria, daneben zwei
steinerne Bildstöcke mit halbrunden Abschlüssen, 1854, Bildstöcke Ende 19. Jh.; an der
Straße nach Raitenbuch.
nachqualifiziert
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D-5-77-163-14 Güttlerweg; Nähe Eichstätter Weg. Bildstock, Steinstele mit Satteldachabschluss, 2.
Hälfte 19. Jh.; am Eichstätter Weg.
nachqualifiziert

D-5-77-163-1 Hauptstraße 8. Ehem. Jagdschloss der Fürstbischöfe von Eichstätt, Weiherhausanlage;
Wohngebäude, zweigeschossiger unregelmäßiger Bau mit Satteldach und Halbwalm,
mit hohem Speichergeschoß, Auf- und Umbau 2. Hälfte 15. Jh., durch Wappen bez.
1769; erhaltene Teile der Burggrabenbefestigung, 2. Hälfte 15. Jh.; Schlossmauer mit
Resten eines Torbaues, 2. Hälfte 15. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-163-34 Hauptstraße 26. Scheune, Satteldachbau in Jura-Bauweise, Naturstein, mit Fachwerk-
Kniestock, mit Legschieferdach, 1. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-163-35 Hauptstraße 41. Steinkreuz, bez. 1845; im neuen Friedhof.

nachqualifiziert

D-5-77-163-36 Holzgasse 2. Wappen, Reliefstein, bez. 1579.
nachqualifiziert

D-5-77-163-5 Holzgasse 17. Bauernhaus in Jura-Bauweise, zweigeschossig, traufseitig,  um Mitte 19.
Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-163-6 Holzgasse 19. Bauernhaus, zweigeschossiger Satteldachbau in Ecklage, in Jura-
Bauweise, 19. Jh., mit kleiner, außen angebauter Hauskapelle, 18. Jh.; mit Ausstattung
der Kapelle; Scheune, Satteldachbau in Jura-Bauweise, Naturstein, mit
Fachwerkkniestock, teilweise verputzt, bez. 1926.
nachqualifiziert

D-5-77-163-7 Kirchengasse 10. Bauernhaus, zweigeschossiges giebelständiges Gebäude mit
Flachsatteldach in Jura-Bauweise, 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-163-40 Klausnerweg 7. Scheune, Satteldachbau in Jura-Bauweise, Fachwerk, teilweise
Bruchstein, mit Legschieferdach, dendro.dat. 1714/15.
nachqualifiziert

D-5-77-163-28 Kreuzfeld. Wegkreuz, bez. 1869; an der Straße nach St. Egidi.
nachqualifiziert

D-5-77-163-39 Nähe Eckerleinstraße. Wegkreuz, farbig gefasster Gußeisen-Corpus mit Assistenzfigur,
um 1900; an der Eckerleinstraße bei Kapelle.
nachqualifiziert
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D-5-77-163-10 Nähe Eckerleinstraße. Feldkapelle, kleiner Rechteckbau mit Satteldach, 19. Jh.; vor
Eckerleinstraße 15.
nachqualifiziert

D-5-77-163-11 Nähe Grünerweg. Bildstock, rechteckige Steinstele mit reliefierten Würfelaufsatz und
Zeltdachabschluss, spätgotisch, um 1530; vor Grüner Weg 4.
nachqualifiziert

D-5-77-163-15 Nähe Kellerweg. Wegkreuz, 19. Jh.; neben Kellerweg 10.
nachqualifiziert

D-5-77-163-29 Nähe St 2228. Wegkreuz, 1919; an der Straße nach Kaldorf.
nachqualifiziert

D-5-77-163-17 Nähe Teufelsmauer. Kreuzigungsgruppe, Christus und die beiden Schächer, 18./19. Jh.,
erneuert; ca. 500m südöstlich des Ortsrandes in Verlängerung der Holzgasse.
nachqualifiziert

D-5-77-163-8 Nennslinger Straße 3. Kath. Pfarrkirche St. Blasius, Saalkirche, Turm mittelalterlich mit
barockem Obergeschoss, aufwendiger neugotischer Langhausbau, von Friedrich
Niedermayer, Regensburg, 1889-97, Turm mit Spitzhelm; mit Ausstattung; Kirchhof mit
Mauer und Grabsteinen, 16.-19. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-163-9 Nennslinger Straße 4. Gusseisenplatte, mit Relief der hl. Familie, 19. Jh.; in der
Hauswand.
nachqualifiziert

D-5-77-163-38 Nennslinger Straße 6. Wappenstein, farbig gefasstes Steinrelief, bez. 1622; am
Pfarrhaus; drei Grabsteine, 18. Jh. und später; im Garten.
nachqualifiziert

D-5-77-163-24 Ortsstraße 2. Gusseisenplatten, 2 reliefierte Gußeisenplatten mit der Darstellung der
Heiligen Familie bzw. eines pflügenden Bauersmannes, bez. 1848 und 1865.
nachqualifiziert

D-5-77-163-25 Ortsstraße 9. Kath. Kirche St. Pantaleon, Chorturmkirche, Chorturmuntergeschoss
mittelalterlich, Obergeschoss mit Zeltdach und Langhaus 17./18. Jh.; mit Ausstattung;
Kirchhofmauer, teilweise Bruchstein, wohl 17./18. Jh.
nachqualifiziert

D-5-77-163-26 Ortsstraße 18. Wohnstallhaus, großes zweigeschossiges Gebäude mit Flachsatteldach
in Jura-Bauweise, durch Türstock datiert 1836; mit angebautem Backhaus, wohl 19. Jh;
Scheune, Satteldachbau in Jura-Bauweise, Bruchstein, Giebel und Kniestock Fachwerk,
19. Jh.
nachqualifiziert
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D-5-77-163-12 Ossing; Teufelsmauer Limes. Bildstock, Stein mit eisernem Kruzifix, 19. Jh.; auf dem
Limes.
nachqualifiziert

D-5-77-163-32 Sankt Egidi 3. Wegkapelle, massiver Flachsatteldachbau mit kleiner Stichbogenvorhalle,
bez. 1686; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-5-77-163-31 Sankt Egidi 5. Kath. Filialkirche St. Ägidius, halbrund geschlossener Saalbau, turmlos,
mit kleinem Dachreiter, Anfang 18. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-5-77-163-13 Tittinger Weg. Bildstock, schmaler, reliefierter Rechteckpfeiler mit Aufsatz, Stein, bez.
1651; an der Straße nach Burgsalach, ca. 350 m nordwestlich des Ortsrandes.
nachqualifiziert

D-5-77-163-42

 Anzahl Baudenkmäler: 36

Trollerfeld. Feldkreuz, Steinkreuz mit Metallcorpus, bez. 1951; unter zwei Bäumen an
der Straße nach Bechthal.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Mittelfranken
Landkreis Weißenburg-Gunzenhausen
Gemeinde Raitenbuch

Bodendenkmäler

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-5-6932-0103

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6932-0148

Wachtposten WP 14/50 des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-6932-0150

Wachtposten WP 14/51des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-6932-0151

Wachtposten WP 14/52 des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-6932-0152

Römisches Kleinkastell.
nachqualifiziert

D-5-6932-0153

Kalkofen vermutlich der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-5-6932-0154

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6932-0158

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6932-0159

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6932-0160

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-6932-0161

Mittelalterliche Vorgängerbauten der Kath. Kirche St. Pantaleon.
nachqualifiziert

D-5-6932-0228

Wachtposten WP 14/53 des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-6932-0231
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Frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filialkirche St. Ägidius und ihrer
Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-5-6932-0238

Teilstrecke des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-6932-0362

Frühmittelalterliche Abschnittsbefestigung.
nachqualifiziert

D-5-6933-0296

Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-5-6933-0297

Siedlung der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-5-6933-0301

Siedlung der Urnenfelder-, Hallstatt-, Latène- und Völkerwanderungszeit,
mittelalterlicher Burgstall.
nachqualifiziert

D-5-6933-0316

Mittelalterliche Vorgängerbauten der Kath. Pfarrkirche St. Magaretha.
nachqualifiziert

D-5-6933-0317

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-7032-0033

Begräbnisplatz vorgeschichtlicher Zeitstellung mit Bestattungen der Hallstattzeit in
Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-5-7032-0034

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-7032-0035

Begräbnisplatz mit Bestattungen der Hallstattzeit in Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-5-7032-0036

Grabhügel der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-5-7032-0037

Bestattungsplatz vorgeschichtlicher Zeitstellung mit Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-5-7032-0039

Grabhügel der Bronzezezeit.
nachqualifiziert

D-5-7032-0040

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-7032-0041
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Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-5-7032-0042

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-7032-0043

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-7032-0044

Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-5-7032-0045

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-7032-0048

Grabhügel der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-5-7032-0049

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-7032-0050

Wachtposten WP 14/54 des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-7032-0053

Wachtposten WP 14/55 des raetischen Limes.
nachqualifiziert

D-5-7032-0054

Straße der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-5-7032-0055

Wachturm der römischen Kaiserzeit ("Wachturm 2").
nachqualifiziert

D-5-7032-0056

Straßenwachturm der römischen Kaiserzeit ("Wachturm 3").
nachqualifiziert

D-5-7032-0057

Straßenwachturm der römischen Kaiserzeit ("Wachtturm 4").
nachqualifiziert

D-5-7032-0058

Hohlloch-Höhle mit mittelalterlicher Bestattung.
nachqualifiziert

D-5-7032-0059

Bergbau des Mittelalters und der Neuzeit.
nachqualifiziert

D-5-7032-0060

Bergbau vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-7032-0061
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Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-7032-0063

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-7032-0064

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-7032-0066

Grabhügel vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-7032-0067

Siedlung vorgeschichtlicher und spätmittlelaterlich-frühneuzeitlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-5-7032-0099

Mittelalterlicher Burgstall, frühneuzeitliches Schloss.
nachqualifiziert

D-5-7032-0105

Mittelalterliche Vorgängerbauten der Kath. Pfarrkirche St. Blasius.
nachqualifiziert

D-5-7032-0106

Siedlung des Neolithikums und der Latènezeit, Villa rustica der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-5-7032-0118

Begräbnisplatz vorgeschichticher Zeitstellung mit Grabhügelgruppen mit Bestattungen
der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 53

D-5-7032-0123
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